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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 13. Juli 2021 
TeilnehmerInnen: IBK, GB, CW, DL, SR, OK, RE, CH, MRA, TP, GRO, CG, BA, SKO, 
BRE, HU, Stefan Hirschmann 
 
 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. IBK 

Ab dem 9.8.21 ist bis auf Weiteres Mobile Office an vier Tagen in der 
Woche möglich. An mindestens einem Tag in der Woche sollen die MA 
ins Büro kommen. Das Casino wird dann wieder öffnen. Intern wird an 
einem Hygiene-Rahmen-Konzept gearbeitet.  
 
Sollten während der kommenden Wochen wichtige Themen 
aufkommen, soll es dazu trotz Sommerpause eine 
Vorstandsinformation geben.  
 

  
 
 
 

2. GRO 
Zeitnah wird eine Information zur Nutzung der Räumlichkeiten für 
Meetings und Veranstaltungen unter Corona-Bedingungen 
veröffentlicht.  
 
Die Ausgabe der restlichen/neuen Diensthandys findet ab September 
2021 statt, da auch die Ferienzeit im Büro Brüssel mit berücksichtigt 
werden soll.  
 

  

3. CH 
Gemeinsam mit SR werden aktuell Szenarien für die zukünftige 
Beitragshöhe der Mitglieder erarbeitet.   
 
Am 15.7.21 finden die Nachverhandlungen mit den Gewerkschaften 
ver.di und DBV zum Nachwuchskräfte-Tarifvertrag statt.   
 
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen wird bei den Mitgliedern der 
Kommission Recht die Position zu Edis schriftlich abgefragt (nachdem 
diese bereits mündlich diskutiert wurde), um dann zu einer neu 
justierten VÖB-Positionierung vor dem Hintergrund der neuen 
Positionierung der übrigen DK-Verbände zu kommen.  
  

  

4. MRA 
Schaffung einer kreditwirtschaftlichen Infrastruktur für Banken, DK-
Premium API: Vorgespräch mit dem Bundeskartellamt geplant. Kanzlei 
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Glade Michel Wirtz wird hinzugezogen. VÖB trägt 10% der Kosten mit. 
Grundsätzliche Entscheidung zur Premium API frühestens im 
September.    
 
Konkretisierung des IT-SiG über KRITIS-VO: Notwendig für Benennung 
der kritischen Dienste und Schwellwerte. Voraussichtlich erst Anfang 
August im Bundeskabinett. Neu aufgenommen werden auf jeden Fall 
Wertpapier- und Derivatehandel. Schwellwerte sind aktuell noch offen. 
Eine Absenkung der Basisgröße für kritische Dienste ist ebenfalls im 
Gespräch. Aktuell ist die Basisgröße die Wirkung auf mindestens 500.000 
Bürger.  
 
#dk Kooperationsvereinbarung: VÖB wird als ein girocard-
Gesellschafter in die Zusatzvereinbarung integriert. Vereinbarung ist zu 
95 % fertig. Paydirekt soll als Integrator (exklusiv für girocard im E-
Commerce mit digitalen Karten) und technischer Dienstleister in das 
girocard Vertragswerk aufgenommen werden. Alles steht unter 
Vorbehalt der Genehmigung durch das Bundeskartellamt. 
Gremienabstimmung erfolgt nach Schwärzung wettbewerblicher 
Aspekte. Grundsätzlich ist es Fortsetzung der bereits 2019 mit 
unterzeichneten Absichtserklärung, die auch vom VÖB-Vorstand 
beschlossen und durch Hr. Forst unterzeichnet worden war.   
 

5. RE 
Bericht vom Auftraggeber-Board für den digitalen Finanzbericht. VÖB 
übernimmt in diesem Jahr einen Beitrag. Für das nächste Jahr steht ein 
solcher Betrag noch unter Gremien-Vorbehalt. Verträge sollen nach der 
Gremienentscheidung unterzeichnet werden.  
 

  

6. TP 
Der EU-Ministerrat hat seine Positionierung zum DLT Pilot Regime 
festgelegt. Positiv ist, dass die Schwellenwerte für die Teilnahme an dem 
Pilot Regime deutlich erhöht wurden. Ebenfalls zu begrüßen ist, dass die 
Anwendbarkeit des Regimes nach Veröffentlichung im Amtsblatt der EU 
deutlich beschleunigt werden soll. 
 
Der Review der Zentralverwahrer-Verordnung läuft. In einem Brief der 
europäischen Verbände an die EU-Kommission spricht sich der EAPB für 
die VÖB-Mitglieder gegen die Anwendung der Abwicklungsdisziplin 
(Zwangsanbindung an die Eurex) aus.  
 
Aktuell arbeitet der Bereich in Abstimmung mit der BaFin an einer 
Umsetzungs-Empfehlung für das Transparenzregister-
Informationsgesetz (zur Geldwäsche).  

  



 

 

Seite 3/3 

 

7. BA 
Das EuGH-Urteil zu den POG-Guidelines wird bereits für diese Woche 
Donnerstag erwartet.  
 
Zu den EBA Guidelines on Loan Origination and Monitoring ist in 
Frankreich ebenfalls wegen Kompetenzüberschreitung geklagt worden 
(FBF gegen ACPR). Hier ist entsprechend das nächste Verfahren 
anhängig. 
 

  

8. HAR 
Die EU Renewed Sustainable Finance Strategie wurde veröffentlicht. 
Positiv ist, dass eine Aufschiebung der Berichtspflicht für 
Finanzmarktteilnehmer erwirkt wurde.  
 
Gestern wurde der Zwischenbericht für die soziale Taxonomie seitens 
der EU veröffentlicht. Dazu wird ein Gremienschreiben aufgesetzt.  
 
 

  

9.  GB 
Umstellung im Gremienportal im Zuge der Gremienneuordnung erfolgt 
zum 1.9.21. Vorlage für eine Information der Gremien wird erstellt und 
den Bereichen zur Verfügung gestellt.  
 

  

 
 
 
 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 20. Juli 2021 statt.  
 
Fortführung der Protokollierung: CG (20.07.), BRE (27.07.), MRA 
(03.08.), VAL (10.08.), OK (17.08.), BA (24.08.), HA (31.08.), TP (07.09.), CH (14.09), 
SKO (21.09.), BE (28.09.), RE (05.10.), HU (12.10.) 
 
Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB.  
 
Wir tragen Verantwortung für eigene Aufgaben und gemeinsame Verbandsziele. 


